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Am Himmelfahrtstag feierten wir in diesem Jahr 
den Gottesdienst in der evangelischen Kirche in 
Emmerichenhain. Als wir gemeinsam das Glau-
bensbekenntnis sprachen, wurde ich plötzlich nach-
denklich. 
Dieses Bekenntnis ist 1700 Jahre alt – und wir spre-
chen es heute noch. Mir wurde bewusst, wie viele 
Christinnen und Christen durch die Jahrhunderte 
ihren Glauben mit diesen Worten bekannt haben. 
Es verbindet uns über Zeit und Kontinente hinweg. 
Es erinnert daran, wer Gott ist: Vater, Sohn und 
Heiliger Geist. Und daran, dass wir durch Jesus er-
löst und durch den Heiligen Geist erneuert werden.
Gerade in einer Welt voller Veränderungen ist die-
ses Bekenntnis wie ein Kompass. Es gibt Halt und 
Orientierung. Als ich nach dem Gottesdienst ins 
Freie trat, war ich dankbar – für diesen Tag, für den 
Glauben und für Worte, die auch nach 1700 Jahren 
Kraft haben.
Im Jahr 2025 feiern Christinnen und Christen 
weltweit das 1700-jährige Jubiläum des Nicäischen 
Glaubensbekenntnisses. Es wurde im Jahr 325 
n. Chr. auf dem Konzil von Nicäa formuliert, um 
die biblische Lehre von Jesus Christus als wahren 
Gott und wahren Menschen deutlich zu bekennen – 
gegen damals aufkommende Irrlehren.
Glaubensbekenntnisse haben bis heute eine drei-
fache Funktion: Sie helfen, den eigenen Glauben 
auszudrücken – zum Beispiel bei der Taufe oder im 
Gespräch. Sie dienen zur Verteidigung des Glaubens 

gegenüber anderen Weltanschauungen. Und sie för-
dern die Einheit der weltweiten Kirche – trotz aller 
Unterschiede.
Die Struktur traditioneller Bekenntnisse zeigt eine 
klare, trinitarische Theologie: Der Vater offenbart 
sich in der Heiligen Schrift, der Sohn erlöst durch 
das Evangelium, der Heilige Geist erneuert das 
Herz. Ein solcher Glaube hält an der Bibel fest und 
bekennt Jesus als den Retter.
So erinnert uns das Nicäische Glaubensbekenntnis 
auch heute: Unser Glaube hat Bestand – weil Chris-
tus selbst unser Fundament ist.

Michael Rickert

Happy Birthday!
1700 Jahre Nicäisches Glaubensbekenntnis – 
Unser Glaube hat Bestand
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Wir feiern jeden Sonntag um 10:30 Uhr Gottesdienst.

Kindergottesdienst 

Eltern mit Babys 
& Kleinkindern  

Gottesdienst Livestream 
& Nachhören 

Gemeinschaft 
Parallel zum Gottesdienst gibt es für Kinder 
ab 3 Jahren im KidsClub in zwei altersge-
rechten Gruppen ein eigenes Programm.
Gruppe 1 für Kids von 3 bis 6 Jahren 
Gruppe 2 für Kids von 7 bis 13 Jahren

Eltern mit Babys und Kleinkindern können 
den Gottesdienst durch eine Glassscheibe 
und via Lautsprecher im Eltern-Kind-Raum 
verfolgen. 
Der Eltern-Kind-Raum befindet sich im 
Obergeschoss.

Wir übertragen unseren Gottesdienst live 
auf YouTube. Falls du nicht vor Ort sein 
kannst, hast du die Möglichkeit, von zu 
Hause aus mit uns zu feiern. 
Außerdem sind die Predigten also Audio 
über die gängigen Podcast-Portale abrufbar.

Nach dem Gottesdienst sind alle auf eine 
Tasse Kaffee oder einem anderen Getränke 
zum “GemeindeCafé” eingeladen.
An jedem ersten Sonntag im Monat laden 
wir jeden nach dem Gottesdienst zum ge-
meinsamen Mittagessen (Bring&Share) ein.

Das Herzstürck unserer Gemeinde ist der geminsame Gottesdienst am Sonntagvormittag! Hier 
nehmen wir uns Zeit, Gott in unserer Mitte zu feiern und anderen Menschen zu begegnen. 
Was erwartet dich im Gottesdienst? Jeder Gottesdienst bei uns ist anders, aber einige Element wirst 
du jedes mal erleben: Predigt, Lobpreis, Gebet und Gemeinschaft. 

Du bist uns herzlich willkommen!
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6.7. Michael Rickert Abendmahl

13.7.
Herbert 
Hornecker

20.7. Dorffest 10 Uhr !

27.7.
Herbert 
Hornecker

3.8. Gast 
Bring&Share
Abendmahl

10.8. Alfred Meier

17.8.
Michael Rickert
(Gemeindefest)

24.8. Michael Rickert

31.8.
Michael Rickert
(Taufgottesdienst)

Predigten Juli Predigten August Predigten September 

7.9.
Michael Rickert 
(Gottesdienst am Gipfelkreuz) 

14.9. Johannes Dietz

21.9. Michael Rickert
Abendmahl

28.9. Michael Rickert
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Gemeindefest
Sonntag, 17. August
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Gottesdienst am Gipfelkreuz
Sonntag, 7. September

Taufgottesdienst
Sonntag, 31. August 

Am Sonntag, den 31. August wollen wir unseren 
nächsten Taufgottesdienst feiern. 
 
Hast du ganz unverbindlich Fragen zur Taufe: Warum 
gibt es die Taufe? Was ist ihr theologischer Hintergrund? 
Wer kann sich taufen lassen und was hat man davon? 
Wie sieht eine Taufe ganz praktisch bei uns in der FeG 
Waigandshain aus.
Oder möchtest du dich taufen lassen? 
Komm gerne mit uns in Gespräch und melde dich bei 
unserem Pastor Michael Rickert 

Am Sonntag den, 7. September laden wir gemeinsam 
mit der Ev. Kirche Emmerichenhain und den Ortsge-
meinden Waigandshain und Homberg zu einem beson-
deren Gottesdienst ein. 
Wir starten mit einer gemeinsamen Wanderung zum 
neuen Gipfelkreuz in Waigandshain. Dort am Gipfel-
kreuz wollen wir gemeinsam einen Gottesdienst feiern 
und in diesem Rahmen das Gipfelkreuz einweihen. 

Herzliche Einladung an alle! 
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TAGESSEMINAR
Samstag, den 15. November 2025
ab 9 Uhr 
Save the Date! 
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"Stell dir vor, du tust genau das, was du am bes-
ten kannst – mit Leidenschaft, Freude und Sinn."

Unser Tagesseminar nimmt dich mit auf eine spannende 
Entdeckungsreise zu deinen Gaben, deiner Passion und 
deinem Persönlichkeitsstil - und so zu dem Ort, an dem du 
deine einzigartigen Spuren hinterlassen kannst.

	 Entdecke deine Begabungen 
	 Entwickle deine Leidenschaft 
	 Gestalte deine Weelt.

Wir laden dich ein zu unseren Tagesseminar, dass von uns 
als Gemeindeleitung gestaltet wird. 
Ganz egal, ob du schon in unserer Gemeinde mitarbeitest, 
Gemeindemitglied, Freund, neu dabei oder ein alter Hase 
bist, trage dir den 15.11. in deinen Kalender ein und sei 
dabei! 
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Save the Date 
Oktober, November, Dezember
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Gemeindeaufnahme 
Herzlich Willkommen: Katja Kuhl 

Lieber Katja, am 25. Mai haben wir dich in unsere Ge-

meinde aufgenommen. Jetzt freuen wir uns hier im 

Blickpunkt noch ein bisschen mehr von dir zu erfahren. 

Dein Alter minus 10 Jahren bitte!
29

Hast Du ein Lieblingsgetränk und -essen?
Essen: Bratkartoffeln.

Urlaub in In- oder Ausland, Strand oder Berge oder 
macht Du was ganz anderes?
Am Strand und in den Bergen kann ich mich gleicherma-
ßen wunderbar erholen. Ein Wunsch ist, beides zu verbin-
den und Korsika zu besuchen.

Welche Musik darf bei Dir den ganzen Tag laufen?
Outbreakband, Ruki Vverh!, Radio FFH

Was liest Du gerne (neben der Bibel und dem Gemein-
demagazin) bzw. was liest Du gerade?
Aktuell lese ich das Buch „Erfüllt. Entdecke das Leben, für 
das du gemacht bist“ von Elke Mölle

Welche Person hat dich geprägt - und warum bzw. 
wodurch?
Gudrun und Wolfgang Schäfer dadurch, dass sie mir die 
Liebe Gottes näher gebracht haben. Judith und Johannes 
Dietz durch Vorleben eines Lebens mit Gott.

Hast Du einen Lieblingsvers aus der Bibel - und warum 
gerade den?
Keinen bestimmten Vers. 

Wie hast du die FeG kennengelernt?  
Durch den Alpha Kurs 2014

Was begeistert dich an Gemeinde? 
Das Gott im Mittelpunkt ist und man einander in Gottes 
Liebe begegnet.

Liebe Katja, danke für deine Antworten! 
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Gemeindeaufnahme 
Herzlich Willkommen: Familie 

Feuchtmeyer 

Liebe Franzi, lieber Jonny , am 6. Juli werden wir euch 

in unsere Gemeinde aufnehmen. Jetzt freuen wir uns 

hier im Blickpunkt noch ein bisschen mehr von euch zu 

erfahren. 

Dein Alter minus 10 Jahren bitte!
Franzi 21 Jahre; Jonny 25 Jahre

Welcher Sport interessiert Dich?
Franzi: Yoga, Schwimmen, SUP Jonny: Gym, SUP

Hast Du ein Lieblingsgetränk und -essen?
Franzis Getränke: Kaffee, Cola Zero, Caipiriha, Aperol-
Spritz Franzis Essen:Lasagne, Salat, Vegane Falafel, In-
disch
Jonnys Getränke:Wasser, Ginger-Beer, Wildberry-Lillet
Jonnys Essen: Lasagne von meiner Frau, Salat, Indisch, 
Lachs

Urlaub in In- oder Ausland, Strand oder Berge oder 
macht Du was ganz anderes?
Am liebsten reisen wir ans Meer. Zuletzt haben wir Däne-
mark ins Herz geschlossen. 
Dieses Jahr werden wir Korsika erleben, worauf wir uns 
schon sehr freuen!

Welche Musik darf bei Dir den ganzen Tag laufen?

Franzi: Gemischt Jonny: Rockmusik und Lobpreis

Was liest Du gerne (neben der Bibel und dem Gemein-
demagazin) bzw. was liest Du gerade?
Franzi: Zeitschriften (Wohnen und Deko) und Koch-
bücher Jonny: LKW-Fahrschulbuch, Fachzeitschriften 
(Garten, Naturkunde)
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Welche Person hat dich geprägt - und warum bzw. 
wodurch?
Franzi: Mein Mann hat mich im Glauben geprägt, weil er 
mir gezeigt hat, dass Jesus Liebe immer gleichgroß ist und 
dass er ein liebender Gott ist. 
Meine Eltern haben mich mit viel Liebe und im Glauben 
großgezogen.
Jonny: Meine Frau hat mich in Sachen Ordnung geprägt, 
das Warum spare ich mir an der Stelle.
Zudem aber auch im Glauben, den ich durch sie sehr ver-
tieft habe. Meine Eltern haben mich friedliebend erzogen, 
was ich heute immer noch auslebe und dadurch ein gro-
ßes Bedürfnis nach Frieden und Gerechtigkeit habe.
Aber auch im Glauben und vor allem in der Musik haben 
sie mich sehr geprägt

Hast Du einen Lieblingsvers aus der Bibel - und warum 
gerade den?
Beide: Bei allem, was ihr tut lasst euch von der Liebe lei-
ten. 1.Korinther 14,16

Wie hast du die FeG kennengelernt?  
Wir haben aktiv nach einer Gemeinde gesucht und durch 
unsere guten Freunde Theresa und Alex in die FeG ge-
funden.

Was begeistert dich an Gemeinde? 
Wir fühlen und sehr Zuhause und angenommen. Das 
Miteinander wird wunderbar ausgelebt, man erlebt es fast 
wie eine Familie. Jeder von uns, auch die Kinder sind be-
geistert vom Gottesdienst und genießen es sehr!

Die Jahreslosung
Ein zwischen Bericht

Nun begleitet uns die Jahreslosung schon ein 
halbes Jahr.
Wir haben euch gefragt: Wie geht es euch damit? 
Was bedeutet euch die Jahreslosung im Alltag? 
Wie erlebt ihr sie in euren Beziehungen und oder 
im persönlichen Glaubensleben?
Ein herzliches Dankeschön an alle, die ihre Ge-
danken und Erfahrungen mit uns geteilt haben. 

Wir wünschen euch auch für die kommenden 
Monate, dass diese Worte weiter in eure Herzen 
sprechen und euch auf eurem Weg durch das 
nächste halbe Jahr begleiten. 
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Prüft alles – das Gute behaltet. In Zeiten von Fake News, Deep Fakes und künstlicher Intelligenz, wo jeder irgend-
etwas ins Netz stellen kann, ist das wohl ein sehr wichtiger Auftrag. Es gibt wohl keine Zeit, in der es so wichtig 
geworden ist, das zu prüfen, was wir online konsumieren - und zwar auf ihren Wahrheitsgehalt. Denn das, was mir 
im Netz und in den Sozialen Medien präsentiert wird, das ist sehr oft oder auch fast nie die ganze Wahrheit. Bilder 
werden verfremdet und mit filtern überfüttert, Falschinformationen gepostet, um möglichst viele Klicks zu gene-
rieren und Hass zu schüren. 
Für mich in meinem beruflichen Alltag (als Politiklehrerin) ist das besonders wichtig. Die Informationen auf ihren 
Wahrheitsgehalt zu prüfen, vor dem Unterricht, aber auch währenddessen mit meinen Lerngruppen. Interessanter-
weise wurde die Jahreslosung im Themenbereich „Fake News“ sehr zentral, denn das war genau die Essenz, die von 
einem Schüler geäußert wurde, als es darum ging wichtige Take-Home-Points am Ende der Stunde zu sichern. Ihr 
werdet es nicht glauben, aber bei sämtlichen Informationen ist das nun unser Leitvers im Unterricht. 
So bedeutet diese Jahreslosung für mich persönlich. Ich soll Informationen prüfen. Und das, was wahr ist, und was 
ich aus dieser Information lernen kann – selbst, wenn ich durch die Prüfung feststelle, dass ein Sachverhalt sich 
ganz anders darstellt, das behalten. Denn das ist auch etwas Gutes. 

Bei der Jahreslosung 2025 aus 1. Thess. 5,21 - Prüfet 
jedoch alles und behaltet das Gute - kam mir beim 
Nachdenken oft ein Vers aus 1.Kor. 6,12 in den Sinn: 
Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten.
In manchen Lebenssituationen bieten sich verschie-
dene Möglichkeiten oder Lösungsansätze zur Kurs-
korrektur. Dies wurde auch von Gamaliel in Apg. 5, 
35-39 empfohlen; einem Lehrer, zu dessen Schüler u.a. 
Paulus gehörte. Die Jahreslosung fordert und auf, nicht 
nur das Gute zu behalten sondern auch kritisch zu 
prüfen, was für uns gut ist und unserem Leben einen 
Sinn gibt.

Mit der Jahreslosung verbinde ich, auch Traditio-
nen und überlieferte Glaubensgrundsätze anhand 
der Bibel zu prüfen und hinterfragen. Mit dem 
Ziel, mich daran zu orientieren was Jesus uns ge-
sagt und vorgelebt hat, nicht an dem, was Men-
schen als Maßstäbe festlegen.

Sophie Neufurth

Udo Schütz

Verena Borchert
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        Anzahl der Bücher 
        in der Bibel

Wo ist 
Jesus auf-
ge-
wach-
sen?

Wo 
starb 

Jesus?

Im Anfang 
war das ...
Joh. 1,1

    Petrus fand es einmal 
im Maul eines Fisches.
Mt.17,24-27

1.  Israels Großvater.
2.  Volk zu dem Goliath gehörte.
3.  Er baute die Arche.
4.  Wodurch starb Stephanus?
5.  Anruf bei Gott.
6.  Wo lesen wir von den 
     Missionsreisen des Paulus? 
7.  Zwillingsbruder von Jakob
8.  Horeb ist der Name eines ...
9.  Tier das Elia mit Essen ver-
     sorgte als er sich versteckte.
10. Stadt in der Gottes  
      Tempel stand.
11. Anzahl der Briefe 
      in der Bibel.
12. Etwas wie ein kleines Feuer, 
      das einen großen Wald an-
      zünden kann. Jakobus 3,5-6 
13. Bei welchem König kam die 
      Sonnenuhr vor? 
      2. Kön.20,8-11
14. Jesus gibt Petrus 3x mal den 
      Auftrag: ..... meine Schafe.
15. Der erste Schäfer in der Bibel.
16. Das kleinste Korn. Mt.13,31
17. Wie viele Menschen wurden
      durch die Arche gerettet?
18. Er ließ das 1.Haus für Gott bauen.
19. Teile des Abendmahls
20. Erster König Israels
21. Das 4. Buch Mose
22. Uropa von König David
23. Im ... meines Vaters sind
      viele Wohnungen. Joh.14,2
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Jesus‘ Wiederkommen 
wird verglichen mit 
einem...     1. Thes.5,4

Jüdische 
Frau, die 

Königin der 
Meder und 

Perser 
wurde.

Er befahl 
Sonne und 

Mond
still
zu

stehen
Jos.10

zuletzt 
ernannter 

Apostel

Ich
bin
das
.....
der
Welt.
Joh.
12,46

Richterin 
über 

Israel
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Sendet euer Lösungswort bis zum 1. Dezember 2023 an info@feg-waigandshain.de
Alle richtigen Einsendungen erhalten im Gottesdienst einen Preis.

Lösungswort:

BBiibbeellrräättsseell

f. g. h. i. j. k. l.

a. b. c. d. e.
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Redaktionsschluss für den nächsten Blickpunkt: Oktober | November | Dezember  2025 :  3 1 . 8 .

#gemeindeerleben

Folge uns auf: 

Sonntag

Mittwoch

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen:
Herzliche Einladung!

Donnerstag

Freitag

Samstag

10:15 Uhr Gebetszeit vor dem Gottesdienst
10:30 Uhr Gottesdienst 
(parallel KidsClub in zwei altersgerechten Gruppen 3-6 Jahre & 

7- 13 Jahre )

jeden Sonntag anschließend Gemeindecáfe & jeden ersten 

Sonntag im Monat gemeinsames Mittagessen Bring&Share 

17:30 - 19 Uhr Jungschar
Jungschar für Mädchen und Jungs von 8 bis 13 Jahren

9:30 - 11 Uhr Kleine Schäfchen
Für Kleinkinder von 0 bis 3 Jahren mit Begleitperson

19:30 Jugendkreis FRED
14-tägig im Wechsel Waigandshain / Hof

10 - 14:30 Uhr Biblischer Unterricht
1x im Monat zwischen September und Juni 

in einer Gemeinde des BU-Projekts
20 - 20:30 Uhr Vesper Abendgebet (online)
(Zugang: findest du in Churchtools oder auf unserer Homepage) 
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behaltet
Prüf t 

das 
alles &

Gute.
1. Thessalonicher 5,21


